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Zuzahlung von A – Z
Gesundheitsreform 2004
ARZNEIMITTEL

- verschreibungspflichtig  

Zuzahlung:  

10 % des Preises, jedoch mindestens 5 € und maximal 10 € pro Arzneimittel, in jedem Fall nicht mehr als die Kosten des Arzneimittels.

Beispiele:  

  -Das Arzneimittel kostet     4 €,  die Zuzahlung beträgt 4 €.

  -Das Arzneimittel kostet   10 €,  die Zuzahlung beträgt den Mindestanteil von 5 €.

  -Das Arzneimittel kostet   20 €,  die Zuzahlung beträgt den Mindestanteil von 5 €.

  -Das Arzneimittel kostet   75 €,  die Zuzahlung beträgt 7,50 €.

  -Das Arzneimittel kostet  100 €, die Zuzahlung beträgt 10 €.

  -Das Arzneimittel kostet  120 €, die Zuzahlung ist auf den Maximalanteil von 10 € begrenzt.

- nicht verschreibungspflichtig  

müssen in voller Höhe vom Patienten bezahlt werden. Diese Kosten bleiben bei der Ermittlung

der Belastungsobergrenze unberücksichtigt.

Ausnahme: Verordnungen für Kinder bis zum 12. Lebensjahr bzw. für Jugendliche mit Entwicklungsstörungen bis zum 18. Lebensjahr.

Weitere Ausnahmen sind möglich, diese werden jedoch erst 2004 festgelegt.  

- die überwiegend der Verbesserung der privaten Lebensführung dienen (z.B. Viagra)  

müssen in voller Höhe vom Patienten bezahlt werden.

ARZTBESUCH
Zuzahlung: 
Pro Quartal wird beim Arzt oder Zahnarzt eine Praxisgebühr von 10 € erhoben.
Bei Überweisung zu einem anderen Arzt im gleichen Quartal fällt keine weitere Praxisgebühr an. 

BELASTUNGSOBERGRENZEN  
Die jährliche Eigenbeteiligung des Versicherten darf 2 % der Bruttoeinnahmen nicht überschreiten.
Für chronisch kranke Menschen gilt eine Grenze von 1 % der Bruttoeinnahmen.
Für Familien werden Kinderfreibeträge berücksichtigt.
Bei Beziehern von Sozialhilfe gilt der Regelsatz des Haushaltsvorstands als Berechnungsgrundlage für die Belastungsgrenze.  
EIGENBETEILIGUNG
Hat der Versicherte mit seinen Zuzahlungen die Belastungsobergrenze erreicht, muss er dies gegenüber der Krankenkasse nachweisen und wird dann von weiteren Zuzahlungen für den Rest des Kalenderjahres befreit. Deshalb wird den Versicherten empfohlen, alle Zuzahlungsbelege zu sammeln, damit dieser Nachweis ggf. erbracht werden kann.  
FACHARZTBESUCH  
Zuzahlung: Ohne Überweisung wird pro Quartal und Facharzt eine Praxisgebühr von 10 € erhoben.  
HEILMITTEL (z.B. Krankengymnastik, Massagen)  
Zuzahlung: 10 % der Kosten des Mittels zuzüglich 10 € je Verordnung
HILFSMITTEL (z.B. Hörgerät, Rollstuhl)   
Zuzahlung:  
10 % für jedes Hilfsmittel jedoch mindestens 5 € und maximal 10 €. In jedem Fall nicht mehr als die Kosten des Mittels.  
HILFSMITTEL die zum Verbrauch bestimmt sind (z.B. Ernährungssonden, Windeln bei Inkontinenz)   
Zuzahlung: 10 % je Verbrauchseinheit, aber maximal 10 € pro Monat je Indikation.
KINDER UND JUGENDLICHE  
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr sind generell von allen Zuzahlungen befreit.

KRANKENGYMNASTIK  
siehe Heilmittel 

KRANKENHAUS  
Zuzahlung: 10 € pro Tag aber begrenzt auf maximal 28 Tage im Jahr.

MASSAGEN  
siehe Heilmittel
PFLEGE (häusliche Krankenpflege)  
Zuzahlung: 10 % der Kosten des Mittels zuzüglich 10 € je Verordnung (begrenzt auf 28 Tage im Jahr) 

PRAXISGEBÜHR  
siehe Arztbesuch, Vorsorge, Zahnarzt
REHABILITATION, medizinisch für Mütter und Väter.
Zuzahlung: 10 € pro Tag
REHABILITATION, stationär bzw. Vorsorge, stationär.
Zuzahlung: 10 € pro Tag (bei Anschlussheilbehandlungen begrenzt auf 28 Tage im Jahr)
SCHUTZIMPFUNGEN  
siehe Vorsorge

SOZIOTHERAPIE bei Inanspruchnahme einer Haushaltshilfe.
Zuzahlung: 10 % der kalendertäglichen Kosten, jedoch höchstens 10 € und mindestens 5 €.
VERBANDMITTEL  
Zuzahlung: 10 % des Preises, jedoch mindestens 5 € und maximal 10 € pro Verbandmittel. In jedem Fall nicht mehr als die Kosten des Mittels.
VORSORGE- / FRÜHERKENNUNGSTERMINE / SCHUTZIMPFUNGEN
sind von der Praxisgebühr ausgenommen.
ZAHNARZTBESUCH
Zuzahlung: Pro Quartal wird beim Zahnarzt eine Praxisgebühr von 10 € erhoben.
(Davon ausgenommen sind Kontrollbesuche)
ZUZAHLUNGEN
Grundsätzlich wird künftig bei allen Leistungen eine Zuzahlung von 10 % der Kosten erhoben. Höchstens allerdings 10 €, mindestens 5 €.
(Wenn die Kosten unter 5 € liegen, wird der tatsächliche Preis gezahlt.)
  
